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Wanderung Nr.: 274-1 
Datum: 28. Juli 2014 
Ort / Zielgebiet: Reit im Winkl/Winklmoosalm-Heutal / G07 
Lili: Jochen B. 
Teilnehmer:  Claudia, Gerhard, Ursula, Harald, Jutta, Jochen B.  
Route: Vom Parkplatz Winklmoosalm über den Heutaler Landweg nach Heutal. 
Danach Stichweg zum Wasserfall „Staubfall“. Nach der Mittagspause führte der 
zunächst sehr steile Weg (Kaserbachweg) über Moarlack, Ochsenbrunn, Möse-
rer Forststrasse zurück zur Winklmoosalm. Wegstrecke ca. 17 km. 
Wetter: herrliches Sommerwetter, sonnig, sehr warm und trocken 
Verpflegung:  
Mittags: Hotel Heutalerhof, gute bayerische Kost,  
Abends: Abendessen im Gasthaus Dorfstadl, Reit im Winkl. Bayerisch rustikal, 
reichhaltig. 
Übernachtung: .Gästehaus Angerer, Reit im Winkl 
Bewertung: alle waren fröhlich ... (spätestens nach dem Abendessen). 

Gesamtbewertung der Beteiligten:  - wie immer - 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
Margrit + Paul sowie Rosemarie und Otto sind mit angereist, haben aber nicht an 
der Wanderung teilgenommen. Moni konnte wegen ihrer Fußverletzung eben-
falls nicht an den Wanderungen teilnehmen bzw. konnte uns nur kurze Wegstü-
cke begleiten. 
Bei der Streckenaufzeichnung fehlt leider der Hinweg zum Staubfall und Heuta-
ler Hof 
 
Rosemarie und Otto wollten uns bei der Winklmoosalm treffen. Kurz nach der 
Mautstelle Seegatterl bekam Otto eine Kreislaufschwäche und wurde mit dem 
Rettungswagen in`s Krankenhaus Ruhpolding gebracht. Jochen B. fuhr mit Ro-
semarie zum Krankenhaus und blieb, bis Klarheit herrschte, dass keine ernsthaf-
te Erkrankung vorlag. Mit einstündiger Verspätung kamen Rosemarie und Jo-
chen B. zum Abendessen. 
 
Herrliche Bildershows: 
vom Ankunftstag: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044045610909952609?aut
hkey=CMHimq-4j7XHbw 
von der Tour: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044049088824069841?aut
hkey=CMWMs4WB3Lz8cA 
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Wanderung Nr.: 274-2 
Datum: 29. Juli 2014 
Ort / Zielgebiet: Reit im Winkl/Klausenbachklamm-Zwerchenbergalm / G07 
Lili: Jochen B. 
Teilnehmer:  Claudia, Moni (teilweise), Gerhard, Ursula, Harald, Jutta, Jochen B.  
Route: Vom Gästehaus Angerer durch Reit im Winkl, vorbei am Wimmerkreuz, 
über die Schwarzloferbrücke, weiter vorbei an der Sprungschanze über Blindau 
und einem knackigen Anstieg zur Zwerchenbergalm. Nach der Mittagspause 
führte uns der Weg durch die Klausenbachklamm zur Hauseralm. Weiter über 
Mühlau (Hochmoor), Krautloider zurück nach Reit im Winkl. Wegstrecke ca. 15 
km. 
Wetter: herrliches Wanderwetter, sonnig bis leicht bedeckt, sehr warm, kleiner 
Schauer am Ende der Tour. 
Verpflegung:  
Mittags: Zwerchenbergalm, bayerische Vesper, u. a. leckere geräucherte Forelle 
direkt vom Räucherofen. Ganz speziell: Lärchenschnaps. 
Ausklang: Gasthaus Dorfratsch. 
Abends: Abendessen im Gasthaus Gaststüberl, Reit im Winkl. Sehr gut. 
Übernachtung: .Gästehaus Angerer, Reit im Winkl 
Bewertung: alle waren fröhlich ... (spätestens nach dem Abendessen). 

Gesamtbewertung der Beteiligten:  - wie immer - 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
Claudia machte sich nach der Klausenbachklamm  auf den Rückweg und erspar-
te sich dadurch einige km und den zweiten Aufstieg mit etlichen Höhenmetern. 
Otto musste zu Untersuchungen und zur Beobachtung einen weiteren Tag im 
Krankenhaus Ruhpolding bleiben. 
 
Herrliche Bildershow der Tour: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044049563973864337?aut
hkey=CNu9it2494SyFA 
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Wanderung Nr.: 274-3 
Datum: 30. Juli 2014 
Ort / Zielgebiet: Berchtesgaden/Salzbergwerk / G07 
Lili: Jochen B. 
Teilnehmer:  Claudia, Moni, Gerhard, Ursula, Harald, Margrit, Paul, Jutta, Jochen 
B.  
Route: Von Reit im Winkl mit dem Auto nach Berchtesgaden, Parkplatz Salz-
bergwerk. Nach etwa 1-stündiger Wartezeit Einfuhr mit der Grubenbahn in das 
Salzbergwerk. Auf einer Holzrutsche gelangten wir zum Ausgangspunkt der 
Grubenführung. Im Rahmen der Führung konnten wir alte Abbaustätten und 
Grubeneinrichtungen besichtigen. Weitere Highlights: Fahrt mit einem Boot über 
einen unterirdischen Salzsee mit Musikbegleitung, eine weitere Holzrutsche und 
eine kurze Fahrt mit einem Schrägaufzug unter Tage. 
Nach etwa einer Stunde gelangten wir mit der Grubenbahn wieder an das Ta-
geslicht.  
Zur Mittagspause fuhren wir dann mit dem Auto zur Seegatterl-Alm. 
Anschließend Rückfahrt nach Reit im Winkl. 
 
Wetter: Dauerregen. 
Verpflegung:  
Mittags: Seegatterl-Alm, sehr gute, rustikale bayerische Kost. Schöne Hütte. 
Abends: Abendessen in der Forellenstube, Reit im Winkl. Frische Forellen in 
verschiedenen Varianten. 
Übernachtung: .Gästehaus Angerer, Reit im Winkl 
Bewertung: alle waren fröhlich ... (spätestens nach dem Abendessen). 

Gesamtbewertung der Beteiligten:  - wie immer - 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
Wegen des schlechten Wetters haben wir die ursprünglich geplante Wanderung 
abgesagt und diesen Ausflug eingeschoben. Dadurch konnten auch Margrit + 
Paul sowie Moni teilnehmen. 
 
 
Herrliche Bildershow der Tour: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044049951590823345?aut
hkey=CMmz7cX69-_yBQ 
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Wanderung Nr.: 274-4 
Datum: 01. August 2014 
Ort / Zielgebiet: Reit im Winkl/Seegatterl-Hindenburghütte / G07 
Lili: Jochen B. 
Teilnehmer:  Claudia, Moni (teilweise), Gerhard, Jutta, Jochen B.  
Route: Vom Gästehaus Angerer durch Reit im Winkl, vorbei am Wimmerkreuz, 
über die Schwarzloferbrücke, weiter parallel zum Schwarzlofer auf der Trasse 
der ehemaligen Waldbahn nach Seegatterl. Danach stetig bergan vorbei an der 
Nattersbergalm über Obere Hemmersuppenalm, Annakapelle zur Hinden-
burghütte. Nach der Mittagspause Rückfahrt mit dem Kleinbus nach Reit im 
Winkl. Wegstrecke ca. 14 km. 
Wetter: herrliches Wanderwetter, sonnig bis leicht bedeckt. 
Verpflegung:  
Mittags: Hindenburghütte, rustikale bayerische Kost. 
Abends: Abendessen im Gasthaus Alte Dorfschmiede, Reit im Winkl. Sehr gut, 
u. a. Tapas. 
Übernachtung: .Gästehaus Angerer, Reit im Winkl 
Bewertung: alle waren fröhlich ... (spätestens nach dem Abendessen). 

Gesamtbewertung der Beteiligten:  - wie immer - 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
Wegen schlechten Wetters musste diese Tour auf diesen Termin verschoben 
werden.  
Aufgrund des starken Regens an den beiden Tagen zuvor glichen einige Weg-
stücke einem kleinen Bachlauf. 
 
Margrit und Paul reisten schon am 31.07.2014 ab. Ursula und Harald waren zu 
ihrem nächsten Urlaubsziel weiter gereist und konnten daher nicht mehr teil-
nehmen. 
 
Moni kam mit dem Kleinbus zur Hindenburghütte. 
Zitat von Moni über „Rülpsen“: 
Wegen Renovierung des Hinterteils rollt der Furz heute über die Zunge. 
 
Herrliche Bildershow 
des Regentags: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044050162238641729?aut
hkey=CIGFzs7e362Mew 
der Tour: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044050245629034993?aut
hkey=CMXu9qfchZmRFg 
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Wanderung Nr.: 274-5 
Datum: 02. August 2014 
Ort / Zielgebiet: Chiemsee/Prien / G07 
Lili: Jochen B. 
Teilnehmer:  Claudia, Moni, Gerhard, Jutta, Jochen B.  
Route: Von Reit im Winkl mit dem Bus nach Prien am Chiemsee. Vom Bus-
bahnhof ging es zu Fuß zum Hafen von Prien. Danach Schifffahrt zur Herrenin-
sel. Nach kurzen Fußmarsch erreichten wir Schloß Herrenchiemsee. Dort nah-
men wir an einer Schloßführung teil. Anschließend Mittagessen auf der Terrasse 
der Schloßwirtschaft.  
Von dort ging es mit dem Schiff weiter zur Fraueninsel. Dort besichtigten wir die 
Klosterkirche und die Karolingische Torhalle.  
Anschließend fuhren wir mit dem Schiff wieder zurück zum Hafen von Prien. 
Mit der historischen Chiemseebahn, gezogen von einer alten Dampflok, fuhren 
wir zum Busbahnhof von Prien. 
Nach einer Kaffeepause nahmen wir den Bus zurück nach Reit im Winkl. 
 
Wetter: Sommerlich, sehr warm und teilweise schwül, zum Abschluß Gewitter-
regen. 
Verpflegung:  
Mittags: Schloßwirtschaft Herrenchiemsee mit schönem Ausblick auf den 
Chiemsee. 
Abends: Abendessen in der Pizzeria Porto Bello, Reit im Winkl. 
Übernachtung: .Gästehaus Angerer, Reit im Winkl 
Bewertung: alle waren fröhlich ... (spätestens nach dem Abendessen). 

Gesamtbewertung der Beteiligten:  - wie immer - 
Bemerkungen / Kommentare / Zitate:  
Kleine Truppe. 
 
 
Herrliche Bildershow der Tour: 
https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/6044050544075871793?au
thkey=CIzMvoSYytfy8AE 
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